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Der Oberbürgermeister wird beauftragt, zur Sicherung des 9. Internationalen 
Figurentheaterfestivals „Blickwechsel“ Magdeburg 2011 eine Grundfinanzierung in Höhe von 
40.000 EUR in den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Puppentheater Magdeburg einzustellen. 
 
Begründung: 
Zu den Projekten der Spielzeit 2010/2011, über die der Betriebsausschuss EB Puppentheater 
Magdeburg am 28.05.2010 informiert wurde, gehört das Internationale Figurentheaterfestival 
„Blickwechsel“ 2011 Magdeburg. Das biennal ausgerichtete internationale Magdeburger 
Figurentheaterfestival „Blickwechsel“ ist eine der tragenden Säulen der internationalen 
Kulturarbeit in Magdeburg. Von der bereits 1991 ausgerichteten 1. Internationalen 
Puppentheaterwoche mit fünf Teilnehmergruppen, hat sich das Festival in den letzten zehn 
Jahren zu einem der größten und führenden Festivals dieser Kunstform in Europa entwickelt. 
Dieses wird insbesondere durch den inhaltlichen und jeweiligen thematischen Anspruch 
begründet. Auch die dazugehörigen Eröffnungsveranstaltungen sind für diese Kunstform 
einzigartig. Der derzeitige Etat des Festivals liegt zwischen 250.000 EUR und 300.000 EUR. Der 
Etat wird zu 80 Prozent durch eigene Einnahmen und Mittel Dritter, wie z. B. Sponsoring und 
Fördermittel des Landes sowie durch Stiftungen gedeckt. Voraussetzung für die Antragstellung 
bei den Fördermittelgebern ist der Nachweis der entsprechend vorhandenen Eigenmittel. Dieses 
gilt beispielsweise insbesondere für Mittel der Lotto-Toto GmbH, der Bundeskulturstiftung oder 
des Landes Sachsen-Anhalt. Mit dem bereits heute schon im Eigenbetrieb Puppentheater 
erreichten Kostendeckungsgrad von über 15 Prozent und einer Auslastung von weit über 90 
Prozent muss festgestellt werden, dass eine Sicherung dieser Eigenmittel aus dem begrenzten 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Puppentheater nicht gegeben ist. Mit der zur Verfügung 
gestellten Grundfinanzierung in Höhe von 40.000 EUR kann sichergestellt werden, dass auch 
künftig die entsprechenden Drittmittel beantragt werden können. Wichtig ist zudem, dass 
gegenüber den Fördermittelgebern, hier insbesondere auch dem Land Sachsen-Anhalt, das 
Interesse der Stadt Magdeburg an einer weiteren Profilierung des Festivals dokumentiert werden 
kann. 
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